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Anekdoten von Mark Twain
Mark Twain wollte sich bei seinem

Nachbarn ein Buch ausleihen.
«Sie müssen es hier in meinem Hause

lesen», sagfe der Nachbar, «ich habe
mir zur Regel gemacht, dah kein Buch
meine Bibliothek verlassen darf.»

Ein paar Tage später kommt der
Nachbar zu Mark Twain.

«Leihen Sie mir doch, bitte, Ihre
Mähmaschine !»

«Ja», sagte Mark Twain, «aber Sie

müssen sie auf meinem Rasen benützen.
Ich habe mir zur Regel gemacht, dah
keines meiner Gartengeräte den Garten

verlassen darf.»

Mark Twains Frau, die er anbetete,
wollte ihm bessere Manieren beibringen.

Einmal, morgens, schnitt er sich
beim Rasieren und fluchte fünf Minuten
lang. Seine Frau wollte ihn beschämen
und wiederholte jeden Fluch. Twain
hörte ihr ruhig zu und sagte endlich:

«Die Worte kennst du jetzt schon,
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Bekannt für preiswürdig
und gut

mein Kind, aber die Melodie wirst du
nie herauskriegen!»

Mitgeteilt von N. O. Scarpi.

Knigge am Draht
Das Telephon schrillt. Ich lege die
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